
XX

„Das Projekt zeigt, dass Sportunterricht in Vorbereitungsklassen einen 
ganzen Fächer von Vorteilen mit sich bringt, die den zugewanderten 
Kindern und der ganzen Schulgemeinschaft zu Gute kommen. Die 
Erfahrungen können uns zudem bei der so wichtigen Kooperation 
unserer Schulen mit den Sportvereinen im Land – auch im Hinblick 
auf den Ganztag – helfen.“
Kultusministerin Theresa Schopper

„Ich lerne besser Deutsch, ich höre viele neue Wörter, das gefällt mir. 
Und ich habe viel Spaß im Sport.“
Dasha, 14 Jahre, Schülerin der VKL-Klasse

„Bewegung und Sprache gehen ineinander über – sie beeinflussen sich 
gegenseitig. Bewegung begleitet das sprachliche Handeln, Sprache 
begleitet das Bewegungshandeln.“
Prof. Dr. Renate Zimmer, Sport- und Erziehungswissenschaftlerin
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Lernen für alle 
mit Rückenwind und Sport

STIMMEN ZUM PROJEKT 

„Sport und Bewegung bringen überall Menschen auch über kultu-
relle Unterschiede hinweg zusammen und können so den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt stärken. Sport integriert jedoch nicht 
per se, es bedarf bestimmter Rahmenbedingungen, die wir durch 
dieses Projekt geschaffen haben.“
Daniela Halder, Schulleiterin

FRAGEN 

Sie haben weitere Fragen zum Projekt?

Melden Sie sich gerne bei uns! 
Für Schulen

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg
fit-in-schule-verein@km.kv.bwl.de 
Für Verbände/Vereine

Landessportverband Baden-Württemberg e. V.
integration@lsvbw.de

ANMELDUNG 

Die Anmeldung ist spätestens 
bis zum 30.9.2023 möglich unter

FÜR SCHULLEITUNG UND LEHRKRÄFTE



Das Projekt „Lernen für alle mit Rückenwind 
und Sport“ geht in die zweite Runde 

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg und das Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) 
führen im Schuljahr 2023/2024 ihr gemeinsames Projekt „Lernen 
für alle mit Rückenwind und Sport“ fort.  Durch die Kooperation 
mit dem Landessportverband Baden-Württemberg e. V. werden 
die Schulen durch den organisierten Sport zusätzlich unterstützt. 

Die Verbindung von Bewegung und Spracherwerb verbessert 
erwiesenermaßen das Lernen selbst und das Behalten einer neuen 
Sprache.

Im Fokus des Projektes steht daher die Sprachförderung von neu 
zugewanderten Kindern und Jugendlichen sowie die Förderung 
des sozialen Miteinanders in der Schulgemeinschaft durch Sport 
und Bewegung. 

WER KANN SICH ANMELDEN?

Grundschulen und weiterführende Schulen, bevorzugt mit sport- 
und bewegungserzieherischem Schwerpunkt (GSB/WSB), 

die in Vorbereitungsklassen und Regelklassen neu zugewanderte 
Kinder und Jugendliche unterrichten und diesen Klassen Sport-
unterricht anbieten,

 an denen Lehrkräfte bzw. Lehrkräftetandems  (Sport und/oder 
VKL/DaZ) unterrichten, die verbindlich an mindestens einem 
Fortbildungstag im Rahmen des Pilotprojekts teilnehmen.

WAS SIND DIE ZIELE DES PROJEKTES? 

Förderung des Spracherwerbs von neu zugewanderten Schü-
lerinnen und Schülern in VKL- und Regelklassen durch die 
Verbindung von Sprache und Bewegung.

Unterstützung der Kinder und Jugendlichen im sozial-emotio-
nalen Bereich und die Förderung sozialer Kompetenzen.

Integration der Vorbereitungsklassen in die Schulgemeinschaft 
durch Sport (durch Teilnahme an Sporttagen, AGs etc.).

Bessere Verzahnung von Fachunterricht und Sprachbildung  
im Sinne einer durchgängigen Sprachbildung und eines sprach-
sensiblen Fachunterrichtes.

WER SIND DIE AUSSERSCHULISCHEN PARTNER?

Landessportverband Baden-Württemberg e. V. mit seinen 
vor handenen Strukturen und Netzwerken des organisierten 
Sports

Kooperierende Sportverbände und -vereine (bspw. durch  
Freiwilligendienstleistende)

Bundesprogramm „Integration durch Sport“

Weitere Netzwerkpartner vor Ort

WIE WERDEN DIE SCHULEN UNTERSTÜTZT?

Bedarfsorientierte Fortbildungen unterstützen die Lehrkräfte 
bei der Planung und Durchführung des Sportunterrichts und 
im VKL-/DaZ-Unterricht (Umfang: Diese finden in kurzen 
Selbstlerneinheiten, digital und einen Tag in Präsenz statt).

Durch Netzwerkbildung und Austausch mit anderen Schulen 
und Unterstützungspartnern.

Vernetzung mit den Strukturen und Netzwerken des  
organisierten Sports.

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»


